
   
TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR FORTBILDUNGSVERANSTALTUNGEN 
 
1. GELTUNGSBEREICH 

Diese Teilnahmebedingungen für Fortbildungsveranstaltungen (nachfolgend „Teilnahmebedingungen“ genannt) gelten 
für alle Fortbildungsveranstaltungen der M:Company GmbH (nachfolgend „Veranstalter“ genannt) zum Gegenstand 
haben. Abweichende oder entgegenstehende Vereinbarungen kommen nur dann wirksam zustande, wenn der 
Veranstalter ausdrücklich schriftlich ihrer Geltung zugestimmt hat. Dieses Zustimmungserfordernis sowie diese ALB 
gelten auch dann, wenn der Veranstalter in Kenntnis entgegenstehender oder von diesen Teilnahmebedingungen 
abweichender Bedingungen des Teilnehmers die Fortbildungsveranstaltung vorbehaltlos ausführt. 
 

2. ANMELDUNG UND VERTRAGSSCHLUSS 
(1) Die Anmeldung zu einer Fortbildungsveranstaltung erfolgt online über den QR-Code auf dem Anmeldeformular des 

Veranstalters oder durch Übermittlung des Anmeldeformulars per Fax.  
(2) Die Anmeldung stellt ein verbindliches Angebot zum Vertragsschluss über die Teilnahme an einer 

Fortbildungsvereinbarung dar.  
(3) Die Teilnehmerzahl der Fortbildungsveranstaltungen ist begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres 

Eingangs berücksichtigt.  
(4) Der Vertrag über die Teilnahme an einer Fortbildungsvereinbarung kommt erst mit Zugang der Anmeldebestätigung 

beim Teilnehmer zustande.  
 
3. TEILNAHMEGEBÜHREN UND ZAHLUNG 

(1) Die Teilnahmegebühr ist nach Zugang der Rechnung innerhalb von 14 Tagen zur Zahlung fällig. 
(2) Der Veranstalter behält sich vor, Teilnehmer bei ausbleibender Zahlung von der Teilnahme auszuschließen. 

 
4. ÄNDERUNG DER DURCHFÜHRUNG ODER ABSAGE DER FORTBILDUNGSVERANSTALTUNG DURCH DEN VERANSTALTER 

(1) Der Veranstalter behält sich vor, die Fortbildungsveranstaltung aus wichtigem Grund (z. B. Krankheit von 
Referenten, höhere Gewalt, zu geringe Teilnehmerzahl) abzusagen oder zu verschieben.  

(2) Müssen Fortbildungsveranstaltungen abgesagt werden, erstattet der Veranstalter dem Teilnehmer die bezahlte 
Teilnahmegebühr. Weitergehende Ansprüche der Teilnehmer sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 

(3) Absagen, Verschiebungen oder Änderungen des Programms wird der Veranstalter den Teilnehmern so rechtzeitig 
wie möglich mitteilen. 

(4) Es steht dem Veranstalter frei, hierfür geeignete Veranstaltungen auch online durchzuführen. Die Entscheidung 
liegt im Ermessen des Veranstalters. Eine etwaige Differenz zur Teilnahmegebühr wird erstattet. 

 
5. STORNIERUNG DURCH DEN TEILNEHMER UND ERSATZTEILNEHMER 

(1) Eine Stornierung der Anmeldung muss in Textform (z. B. E-Mail) erfolgen. Maßgeblich ist der Zugang der Erklärung 
beim Veranstalter. 

(2) Bei einer Stornierung bis zu zwei Monate vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung wird eine Stornierungsgebühr 
in Höhe von 50 % der Teilnahmegebühr erhoben. Bei einer Stornierung innerhalb von zwei Monaten vor 
Veranstaltungsbeginn ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. 

(3) Der Teilnehmer ist berechtigt, jederzeit einen Ersatzteilnehmer zu benennen, der an seiner Stelle an der 
Fortbildungsveranstaltung teilnimmt. 

(4) Im Falle des Nichterscheinens oder eines vorzeitigen Abbruchs der Fortbildungsveranstaltung durch den 
Teilnehmer oder Ersatzteilnehmer besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der Teilnahmegebühr.  

 
6. HAFTUNG 

(1) Der Veranstalter haftet unbeschränkt bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit sowie bei Verletzung von Leben, Körper 
oder Gesundheit. 

(2) Bei leichter Fahrlässigkeit haftet der Veranstalter nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, beschränkt auf 
den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. 

(3) Im Übrigen ist die Haftung ausgeschlossen. Der Veranstalter haftet während der Fortbildungsveranstaltung 
insbesondere nicht für Beschädigungen, Verlust oder Diebstahl von mitgebrachten Gegenständen gleich welcher 
Art. 

 
7. FOTO-, FILM- UND TONAUFNAHMEN 

(1) Im Rahmen der Fortbildungsveranstaltung können vom Veranstalter Foto-, Film- und Tonaufnahmen erstellt 
werden. 

(2) Diese können für Zwecke der Dokumentation sowie der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Website, Social Media, 
Printmedien) des Veranstalters verwendet werden. 

(3) Die Verarbeitung der Foto-, Film- und Tonaufnahmen erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO 
(berechtigtes Interesse). 
 



   
8. DATENSCHUTZ 

(1) Die Anmeldedaten der Teilnehmer werden zum Zweck der ordnungsgemäßen Abwicklung der Anmeldung und der 
Fortbildungsveranstaltung erfasst und elektronisch gespeichert.  

(2) Namen und Adressen der teilnehmenden Praxen werden werden zum Zwecke der Vorbereitung und Durchführung 
auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse) an die teilnehmenden Veranstaltungspartner 
und Sponsoren weitergegeben. Die teilnehmenden Veranstaltungspartner und Sponsoren sind auf der letzten Seite 
des Programmfolders angeführt. 

(3) Die Teilnehmerdaten werden nicht an unberechtigte Dritte weitergegeben oder veräußert. 
 
9. HOTELVERMITTLUNG  

(1) Der Veranstalter bietet den Teilnehmern auf dem Anmeldeformular und im Rahmen der Online-Anmeldung die 
Möglichkeit, über ein begrenztes Zimmerkontingent in Hotels zu vergünstigten Konditionen Zimmer anzufragen. 

(2) Mit der Auswahl der vorstehenden Möglichkeit beauftragt der Teilnehmer den Veranstalter lediglich mit der 
Vermittlung einer Hotelreservierung. Ein Beherbergungsvertrag kommt ausschließlich zwischen dem Teilnehmer 
und dem jeweiligen Hotel zustande. 

(3) Die Abrechnung der Übernachtungskosten erfolgt direkt zwischen Teilnehmer und Hotel. Die Kosten sind nicht in 
der Teilnahmegebühr enthalten. 

(4) Für die Durchführung der Beherbergungsleistung sowie für etwaige Mängel haftet ausschließlich das jeweilige 
Hotel. 

(5) Es gelten die Stornierungs- und Geschäftsbedingungen des jeweiligen Hotels. Diese werden dem Teilnehmer im 
Rahmen des Buchungsprozesses vom Hotel zugänglich gemacht. Etwaige Stornierungsgebühren oder sonstige 
Kosten des Hotels trägt der Teilnehmer. 

(6) Der Veranstalter übernimmt keine Gewähr für die Verfügbarkeit von Zimmern im Kontingent. 
 

10. SCHLUSSBESTIMMUNGEN 
(1) Diese Teilnahmebedingungen sowie die Rechtsbeziehung zwischen dem Veranstalter und dem Teilnehmer 

unterliegen ausschließlich dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
(2) Für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit diesen Teilnahmebedingungen oder der 

Rechtsbeziehung zwischen dem Veranstalter und dem Teilnehmer wird, soweit gesetzlich zulässig, der 
Gerichtsstand Mülheim an der Ruhr vereinbart. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, bleibt die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen davon unberührt. Anstelle der ungültigen Bestimmung tritt eine Regelung, 
deren Sinn und Zweck der ungültigen Bestimmung möglichst nahekommt. 

 
 
Stand [19.03.2026] 


